
einseitiges Wissen auf juristischen Fachgebieten sein. Diese Kader 
müssen vielmehr lernen, die vielfältigen Aufgaben der staatlichen 
Leitung politisch bewußt, mit hohem fachlichen Können und fundier­
tem theoretischem Wissen zu lösen. Eine solche Ausbildungsweise 
erfordert eine vollständige Veränderung der Lehrpläne, Fern­
studienpläne usw. auf der Grundlage des dialektischen Materialis­
mus und unter Einbeziehung der reichen politischen Erfahrungen, 
die sich im Leben bewährt haben.

Bei der Durchführung des Gesetzeswerkes über die Vereinfachung 
und Vervollkommnung der Arbeit des Staatsapparates wurden diese 
Mängel sichtbar. Es war darum notwendig, in der Staats-und Rechts­
wissenschaft eine klare Orientierung für ihre Aufgaben bei der ge­
sellschaftlichen Umwälzung in der Deutschen Demokratischen Repu­
blik zu geben. Ihre wichtigste Aufgabe besteht in der schöpferischen 
wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet des Staates und des Rechts, 
zum Nutzen der Entwicklung unseres volksdemokratischen Staates 
und der weiteren sozialistischen Umgestaltung der Gesellschaft.

Das erfordert die Entfaltung eines echten wissenschaftlichen Mei­
nungsstreites in allen wissenschaftlichen Institutionen und im Staats­
apparat sowie die konsequente Anwendung des dialektischen Mate­
rialismus als die grundlegende Lehre in der Staats- und Rechts­
wissenschaft.

Die Durchführung des Gesetzes über die Vervollkommnung und 
Vereinfachung der Arbeit des Staatsapparates zeigte, daß die Aus­
bildung und Erziehung der Mitarbeiter des Staatsapparates gegen­
wärtig in vielen Fällen nicht den hohen Aufgaben des sozialistischen 
Aufbaus entspricht. Das gilt vor allem für den Stand der politisch- 
ideologischen Qualifikation.

Die Partei orientierte darauf, neue fähige Kräfte, insbesondere 
aus der Arbeiterklasse, die sich im Kampf für die Lösung der sozia­
listischen Aufgaben bewährt haben, zu entwickeln und auf diese 
Weise die Organe der Arbeiter-und-Bauem-Macht weiter zu stärken.

D i e  b e w a f f n e t e n  O r g a n e  
d e r  A r b e i t e r - u n d - B a u e r n - M a c h t

Auf dem IV. Parteitag wurde gesagt:
„Wenn die Formierung der westdeutschen Söldnerarmee erfolgen
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